Muster 4 zu § 44 SAHO

O Verwendungsnachweis
O Vorlaufiger Verwendungsnachweis

An

Ort, Datum

(Bewilligungsbehdrde oder im Zuwendungsbescheid )
genannte Behorde) Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfillen

1. Zuwendungsempfénger

O Stadt O Gemeinde O Verwaltungs- O Verwaltungs- 0O Landkreis [ Zweck- oder anderer
verband gemeinschaft kommunaler Verband

Name (mit Angabe des Landkreises)

Anschrift (StraRe, Hausnummer, PLZ, Ort)

Bankverbindung

BIC IBAN

Auskunft erteilt Ortsnetzkennzahl, Fernsprech-Nummer, Nebenstelle
Region Gemeindekennziffer

nach dem systematischen Schliisselverzeichnis
(ohne Kennziffer fir das Land) des Statistischen Landesamtes

2. MaBnahme

Bezeichnung wie im Zuwendungsbescheid

3. Bewilligte Zuwendungen
3.1 Zuweisungen (Z) und Darlehen (D)

Bewilligende Stelle Datum und Aktenzeichen Zuwendungsbereich EUR

Z/ID

Z/ID

ZID

ZID

ZID

3.2 Sonstige Zuwendungen (zum Beispiel Schuldendiensthilfen)
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4. Sachlicher Bericht

(kurze Beschreibung der durchgefiihrten MaRnahme: falls Platz nicht ausreicht, bitte auf gesondertem Blatt)

5. ZahlenmaRiger Nachweis
5.1Einnahmen

Art laut laut Abrechnung Bemerkungen
Zuwendungsbescheid EUR (insbesondere Vomhun-
EUR dertsatz der
Zuwendungen)
5.1.1 Zuwendungen aus
(Zuwendungsbereich)
Z/D
Z/D
Z/D
Z/D
Darlehen mit
Schuldendiensthilfe
Zuwendungen von
Kommunen;
Zuwendungsgeber:
5.1.2 Kostenanteile Dritter;
Rechtsgrund:
5.1.3 Eigene Mittel
Zusammen 0,00 0,00
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5.2 Ausgaben

Ausgabengliederung nach den laut Zuwendungsb%s;::r:d laut Abrechnuggvon
Hauptabteilungen zuwendungsfah zuwendungsfah
A insgesamt ig insgesamt ig
(zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 EUR EUR EUR EUR
des Kostenanschlags)
Insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00
davon ab: Kostenanteile Dritter
Rickforderungen und
Ruckzahlungen
Zuwendungsfahige Kosten

6. Auler den in Nummer 5.2 aufgefihrten Ausgaben fallen noch Kosten an fir:

in voraussichtlicher H6he von
EUR

Der Verwendungsnachweis hieriiber wird voraussichtlich vorgelegt bis

7. Dem Verwendungsnhachweis sind gegebenenfalls die Sachbuchausziige (Ablichtungen) und ein
Bestandslageplan (hur bei Tiefbauten) beigefiigt.

8. Es wird versichert, dass
- die Einnahmen und Ausgaben nach den Sachbuchausziigen im Zusammenhang mit dem
gefdrderten Vorhaben angefallen sind/und mit der Baurechnung tibereinstimmen.
- die nicht zuwendungsfahigen Betrage, Ruckforderungen und Ruckzahlungen abgesetzt wurden.

Unterschrift Dienstsiegel
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9. Priufung des Verwendungsnachweises

9.1 Fachtechnische Prifung/baufachliche Begutachtung
(Nur fur Baumafinahmen. Die baufachliche Begutachtung betrifft Férderfélle, bei denen der Bauverwaltung
nicht die in den Nummern 3 bis 6 S4ZBau genannten Aufgaben Ubertragen wurden.)

Die Bauausfuhrung, der Verwendungsnachweis und die Baurechnung wurden stichprobenweise
fachtechnisch geprift.

Hinsichtlich der wirtschaftlichen und sparsamen Ausfiihrung entsprechend den der Bewilligung zu Grunde
liegenden Bauunterlagen ergaben sich dabei

O keine O die aus der Anlage ersichtlichen Beanstandungen

Der zuwendungsféahige Betrag &ndert sich dadurch

[ nicht O auf EUR

Ort, Datum Dienststelle Unterschrift

9.2 Prifung durch die Bewilligungs- oder beauftragte Behdrde

9.2.1 Prifung gemaR Nummer 7.2 Satz 2 VVK

Aufgrund des Ergebnisses dieser Prifung ist Folgendes veranlasst:

Auszahlung O eines Teilbetrags der Schlussrate(n) O der gesamten Schlussrate(n) EUR
Ruckforderung O eines Teilbetrags der Zuwendung O der gesamten Zuwendung EUR
Ort, Datum Dienststelle Unterschrift

9.2.2 Endgultige Prufung gemal Nummer 11 VVK

Der Verwendungsnachweis wurde gemaf Nummer 11.1 VVK geprift. Der Umfang und das Ergebnis der
Prifung sind im anliegenden Prifungsvermerk gemafl Nummer 11.2 VVK im Einzelnen dargestelit.

Es ergaben sich O keine Beanstandungen [ die aus der Anlage ersichtlichen Beanstandungen
Aufgrund des Ergebnisses der Priifung ist O nichts Weiteres veranlasst [ Folgendes veranlasst:

Ort, Datum Dienststelle Unterschrift
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Beiblatt

Zeitanteilige Aufteilung der Baukosten

Dieses Beiblatt ist nur auszufilllen, wenn fiir die Bemessung der zuwendungsfahigen Ausgaben
Kostenrichtwerte (Kostenhéchstwerte oder Kostenpauschalen) gelten. Soweit fiir eine MalRhahme
unterschiedliche Kostenrichtwerte bestehen (zum Beispiel Schulhausbau mit Sportanlagen), ist fr
jeden Teilbereich ein gesondertes Beiblatt zu erstellen.

Zum Verwendungsnachweis des/der vom

Fiir das Vorhaben

Jahr des e
Kostenanfalls Betrag EUR davon zuwendungsfahig EUR

1 2 3

Gesamtkosten
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Anlage zu Nummer 5.2

‘uagabnzue - uapalfab 97z NI yoeu - uaddnibialunualsoy| Ualyl il puUIS USISOY aIp pun uassewlapuln/-1yaiN (x

ualsoyjuesan

Bunpuniny Inz

ualsoyuagauneg 002
axlamisuny
pun Bunpelssny 009
uabejueusagny 00S
uabejuy ayosiu
-ydal —>iamneg ooy
u
suopnisuoyneg
—>jJamneg 00€
uagelyossi3g
pun usyduisH 00¢
yomspunibneg 00T
6 8 L 9 ] 14 € 4 T
W_%Nm_ ﬂ@mm_ (uabiay utene|g an3 Hn3 WOoA 203
uausLIBWWINUYDIND UBI9pU0Saq jne
e e 1B _ silemyoeu | woa Bunuyoal
uuey un AJg IY21BISNe JYIIU ZYe|d JP S|[e)) sBunpuam -9qualso|
UasSeWIBPUIN/-IYSIA W 9 pun -19A Jaunidab
S uaeds Jap USISO}IBPUIN/-IYSIN Ine| uIsoy | ydlyoeNeq €002 puels
¥ a1eds 1ng| usp nz A*whwocmEEwmmc:ccwE:N u u auas Ne| UslSoY| 9/Z NIQ yoeu uaddnib
uabenag uap uon sap Bunpunibag 21SOMIBpUIN | @1sOoIUSN | amaebyoeN | awuedsauuy | BuniopalBusisoy | -ualsoy

Bunjasaagnuababuagehsny




	Verwendungsnachweis: Off
	Vorläufiger Verwendungsnachweis: Off
	Bewilligungsbehörde oder im Zuwendungsbescheid: 
	Ort Datum: 
	undefined_2: Off
	undefined_3: Off
	undefined_4: Off
	undefined_5: Off
	undefined_6: Off
	Name mit Angabe des Landkreises: 
	Anschrift Straße Hausnummer PLZ Ort: 
	Bankverbindung BIC: 
	IBAN: 
	Auskunft erteilt: 
	Ortsnetzkennzahl FernsprechNummer Nebenstelle: 
	Region: 
	Gemeindekennziffer nach dem systematischen Schlüsselverzeichnis ohne Kennziffer für das Land des Statistischen Landesamtes: 
	Bezeichnung wie im Zuwendungsbescheid: 
	Bewilligende StelleRow1: 
	Datum und AktenzeichenRow1: 
	ZuwendungsbereichRow1: 
	Bewilligende StelleRow2: 
	Datum und AktenzeichenRow2: 
	ZuwendungsbereichRow2: 
	Bewilligende StelleRow3: 
	Datum und AktenzeichenRow3: 
	ZuwendungsbereichRow3: 
	Bewilligende StelleRow4: 
	Datum und AktenzeichenRow4: 
	ZuwendungsbereichRow4: 
	Bewilligende StelleRow5: 
	Datum und AktenzeichenRow5: 
	ZuwendungsbereichRow5: 
	32 Sonstige Zuwendungen zum Beispiel Schuldendiensthilfen: 
	kurze Beschreibung der durchgeführten Maßnahme falls Platz nicht ausreicht bitte auf gesondertem Blatt: 
	EUR: 
	laut Abrechnung EUR511 Zuwendungen aus Zuwendungsbereich ZD: 
	Zuwendungen: 
	laut Zuwendungsbescheid EURZD: 
	laut Abrechnung EURZD: 
	Bemerkungen insbesondere Vomhun dertsatz der ZuwendungenZD: 
	laut Zuwendungsbescheid EURZD_2: 
	laut Abrechnung EURZD_2: 
	Bemerkungen insbesondere Vomhun dertsatz der ZuwendungenZD_2: 
	laut Zuwendungsbescheid EURZD_3: 
	laut Abrechnung EURZD_3: 
	Bemerkungen insbesondere Vomhun dertsatz der ZuwendungenZD_3: 
	laut Zuwendungsbescheid EURDarlehen mit Schuldendiensthilfe: 
	laut Abrechnung EURDarlehen mit Schuldendiensthilfe: 
	Bemerkungen insbesondere Vomhun dertsatz der ZuwendungenDarlehen mit Schuldendiensthilfe: 
	Zuwendungsgeber: 
	laut Zuwendungsbescheid EURZuwendungen von Kommunen Zuwendungsgeber: 
	laut Abrechnung EURZuwendungen von Kommunen Zuwendungsgeber: 
	Bemerkungen insbesondere Vomhun dertsatz der ZuwendungenZuwendungen von Kommunen Zuwendungsgeber: 
	Rechtsgrund 1: 
	Rechtsgrund 2: 
	laut Zuwendungsbescheid EUR512 Kostenanteile Dritter Rechtsgrund: 
	laut Abrechnung EUR512 Kostenanteile Dritter Rechtsgrund: 
	laut Zuwendungsbescheid EUR513 Eigene Mittel: 
	laut Abrechnung EUR513 Eigene Mittel: 
	Bemerkungen insbesondere Vomhun dertsatz der Zuwendungen513 Eigene Mittel: 
	laut Zuwendungsbescheid EURZusammen: 0
	laut Abrechnung EURZusammen: 0
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow1: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow2: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow3: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow4: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow5: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow6: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow7: 
	Ausgabengliederung nach den Hauptabteilungen zum Beispiel Hauptgruppen der DIN 276 des KostenanschlagsRow8: 
	Insgesamt: 0
	davon ab Kostenanteile Dritter Rückforderungen und Rückzahlungen: 
	Zuwendungsfähige Kosten: 
	in voraussichtlicher Höhe von EURRow1: 
	in voraussichtlicher Höhe von EURRow2: 
	in voraussichtlicher Höhe von EURRow3: 
	Der Verwendungsnachweis hierüber wird voraussichtlich vorgelegt bis: 
	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 0
	Text23: 
	Text24: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 0
	Text32: 
	Text33: 
	Text34: 
	Text35: 
	Text36: 
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text40: 0
	Text41: 
	Text42: 
	Text43: 
	Text44: 
	Text45: 
	undefined: Off
	Text46: 
	Text47: 
	Text48: 
	Text4911111111111111111111111111111111111111111: 


